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1.  Um wen geht es in Westfalen-Lippe?

22.000 erwachsene Menschen 

mit stationärer Betreuung

ca. 70.000 
Eingliederungshilfe-

bzw. Hilfe zur 
Pflegeempfänger 30.000 erwachsene Menschen 

mit ambulanter Betreuung 

4.000 v. 18 - 65 J. erhalten 
Hilfe zur Pflege
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Hilfe zur Pflege

40.000 Werkstattbeschäftigte

1.000 Kinder in 
stationären Einrichtungen

2. 500 Kinder in Kitas



Gesetzgebungs-
Prozess BTHG

UN-BRK

2. Umsetzung UN-BRK 

Verkündung 
AG-BTHG NRW

UmsetzungsUmsetzungs--
prozessprozess BTHGBTHG

2009

2016

2018

bis 2020bis 2020
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UN-BRK

BTHG AG-BTHG NRW2009



• NRW GESETZ: Zuständigkeit der Landschaftsverbände für 
ambulante Eingliederungshilfe Wohnen2003

• ASMK (Arbeits- und Sozialministerkonferenz): 
Grundsatzbeschluss „Dringender Handlungsbedarf zur 
Weiterentwicklung der Eingliederungshilfe“

• Ziel u.a. : Entwicklung zu einer personenzentrierten 

2007
/

2008

2.1. Sozialpolitischer Werdegang

• Ziel u.a. : Entwicklung zu einer personenzentrierten 
Teilhabeleistung durch eine stärkere Berücksichtigung der 
individuellen Bedarfe

2008

• ASMK – Ziel: Personenzentrierung

• Bedarfsermittlung und trägerübergreifende Planung und 
Koordinierung

• WfbM

• Stationäre Wohneinrichtungen: Trennung von 
Fachleistungen und existenzsichernden Leistungen

2009

-

2013



20132013
• Koalitionsvertrag

20142014

• Arbeitsgruppe 

Bundesteilhabegesetz

Seit 2009
• Teilhabe2012

20132013
• Teilhabe2015

Gesetzgebung Verwaltungsebene beim LWL

2.2. Parallele Umsetzungsprozesse 
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20162016

• Gesetzgebungsprozess

2017 2017 –
2020/23

• Inkrafttreten

20172017
• Ute und IaTA

20182018

• BEI_NRW
• Verbundprojekt TexLL

07.11.18 Umsetzung des BTHG in NRW



Umsetzungsbegleitung

Modellhafte Erprobung

Art. 25 
Abs. 2 BTHG

Art. 25 
Abs. 3 BTHG

2.3. Begleitung durch die Bundesregierung 
Art. 25 BTHG
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Finanzuntersuchung

Untersuchung des 
leistungsberechtigten Personenkreises 

Art. 25 
Abs. 4 BTHG

Art. 25 
Abs. 5 BTHG



Drei TOP Themen: 1. Personenzentrierung

Personenzentrierung

Bedarfs-Aufhebung Aufhebung 

Art. 19 UN-BRK 
Ermöglichung einer selbstbestimmten Lebensführung
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Bedarfs-

feststellung

Verfahren

InstrumentInstrument

-- BEI_NRWBEI_NRW--

Aufhebung 

stationär 

ambulant

Trennung Trennung 
Fachleistungen/ 

existenzsichernden 
Leistungen

TexLL-Projekt
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Drei TOP-Themen: Personenzentrierung 

durch Trennung Fachleistung 
von existenzsichernde Leistungen

Geltendes Recht Recht ab 2020

Stationäre Einrichtungen der Eingliederungshilfe (EGH)
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Komplexleistung

• Grundpauschale

• Maßnahmepauschale

• Investitionsbetrag

Existenzsichernde 
Leistungen

• Regelsatz

• KdU

• Heizung

Fachleistungen 
der EGH

• Insbesondere   
Assistenz-
leistungen

Personenzentrierung



Drei TOP-Themen: 2. Hilfebedarfsfeststellung

Teilhabeplanverfahren

Gesamtplan-

Personenzentrierung
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Gesamtplan-
verfahren

Instrument

ICF-
Orientierung
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Drei TOP Themen: 3. Teilhabe am Arbeitsleben

Alternativen zur WfbM:

• Andere Leistungsanbieter

• Budget für Arbeit
in NRW bereits über 2000 Wechsel aus der WfbM
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Präventive Modellprojekte gem. § 11 SGB IX

• Ziel: Erhalt der Erwerbsfähigkeit und Vermeidung von Zugängen in die 
Eingliederungshilfe

• Antragsberechtigt: Jobcenter und gesetzliche Rentenversicherung

• Zeitraum 2018 – 2022

• Erste Projekte sollen Anfang 2019 starten



� LANDESRAHMENVERTRAG MIT FW UND VERBÄNDEN!

• Nach aktuellem Zeitplan sollen die Beiträge zum Vertragstext zeitnah 
vorliegen, Zeitziel LRV: Ende 2018

Dem MAGS wird regelmäßig berichtet

4. Verträge und Zusammenarbeit

ÜBERBLICK

I

• Dem MAGS wird regelmäßig berichtet

� ZUSAMMENARBEIT LANDSCHAFTSVERBÄNDE MIT KOMMUNALEN 
SPITZENVERBÄNDEN UND MITGLIEDSKÖRPERSCHAFTEN

• Arbeitsgruppe mit den Grundsicherungsämtern

• Rahmen- und Kooperationsvereinbarungen mit KSpV und 
Mitgliedskörperschaften
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ZielZiel::

20202020

I

20202020
InkrafttretenInkrafttreten
3. Stufe BTHG3. Stufe BTHG
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